
BRENNENDE MÜLLCONTAINER VERURSACHEN ERHEBLICHEN 
SCHADEN
29.01.2017 / Uchte
Fensterscheiben durch große Hitzeeinwirkung zerbrochen. Rauchgase kontaminieren diverse 
Räume.

Gegen 04:10 Uhr alarmierte die Integrierte
Rettungsleitstelle  in  Stadthagen  die  Ortsfeuerwehr  Uchte  mit  dem  Stichwort  „Kleinbrand“  zur
Oberschule  Uchte.  Drei,  an  der  Giebelseite  zur  alten  Turnhalle  an  der  Hannoverschen  Straße,
abgestellte Müllcontainer standen bei Eintreffen der Feuerwehr im Vollbrand.

Einsatzleiter  Bernd  Kammann  setzte
umgehend  einen  Trupp  unter  Atemschutz  zur  Brandbekämpfung  ein.  Die  Fensterrahmen  im
Erdgeschoss, welche sich unmittelbar hinter dem Brandobjekt befanden, hatten ebenfalls schon Feuer
gefangen. Die Glasscheiben haben der großen Hitze nicht standgehalten und sind zerborsten. Das
vordere Beleuchtungsband in der Schulküche wies erhebliche Verformungen auf.  Weiterhin zeigten
Einrichtungsgegenstände diverse Brandspuren auf. Auch ein Fenster der darüber befindlichen Büros
zerbrach durch die hohe Hitzeeinwirkung.   
Sowohl die im Erdgeschoss befindliche Schulküche und einige angrenzende Lagerräume, wie auch die
darüber befindlichen Büros der ersten Etage sind durch Rauchgase kontaminiert. Über die gesamte
Außenseite  des  Giebels,  bis  in  die  dritte  Etage,  zog  sich  eine  dunkle  Rauchablagerung.  Unter
Zuhilfenahme der  Wärmebildkamera  der  Feuerwehr  Lohhof  wurden  alle  giebelseitigen  Räume auf
versteckte Glutnester abgesucht. Dieses hat sich aber glücklicherweise nicht bestätigt. Anschließend ist
das Gebäude mit einem Hochdrucklüfter entraucht worden.

Abschließend unterstützen die Einsatzkräfte der Feuerwehr Uchte den Hausmeister Volker Thölke bei
der  Abdichtung  der  Fensterfront  mit  Holzplatten.  Nach  ca.  2  Stunden  war  der  Einsatz  für  die  12
Feuerwehrkräfte  beendet.  Die  Polizei  hat  die  Ermittlung  zur  Brandursache  aufgenommen.  Eine
Schadenshöhe konnte noch nicht beziffert werden.
Text: Ralf Tiedemann, Feuerwehrpresseteam SG Uchte


